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-  Nicht mehr in Betrieb stehende Anschlüsse sind im Hauptkanal dicht zu verschliessen

-  In nicht begehbaren Hauptleitungen sind die Anschlüsse mit dem Roboter zu verschliessen

-  Die Öffnung ist mit einem schwindkompensierten Mörtel oder Beton bis auf eine Tiefe von 2cm so zu verschliessen,

dass ein kraftschlüssiger Verbund zum Hauptkanal entsteht

-  Zuputzen und Glattstreichen der Öffnung mit Zementmörtel mit hohem Sulfatwiderstand, minimale Stärke von 2cm

Bauablauf

Bestehende Anschlüsse in begehbaren Rohren

Schwindkompensierter Mörtel oder Beton

Zementmörtelüberzug

widerstand, Druckfestigkeit 40N / mm

2.0cm, abriebfest, mit hohem Sulfat-

-  Das Rohrmaterial des alten Rohres ist bis in eine Tiefe von 8cm zu entfernen, bei Kunststoffrohren auch das

Schachtfutter

8cm

2cm

351

Bestehende Leitungen

-  Bei nicht begehbaren Rohren müssen best. Leitungen mittels Roboter verschlossen weden.

-  Nicht mehr in betriebstehende Leitungen sind zusätzlich mit Kanalfüllmasse zu verfüllen

VERSCHLIESSEN SEITL. ANSCHLÜSSE    1:10
BEGEHBARE ROHRE


